
In ELGENET Sache
Namensänderung des Vereıins

In der Jahreshauptversammlung in Hıldesheim Apnıl 1987 WUT-
de beschlossen, den Vereiın umzubenennen.

Der seıt 1927 bestehende Vereinsname, mıt dem orofße Leistungen
b1s hın Beıträgen Fragen der botanıschen Entwicklung veröffent-
lıcht wurden, ist nıcht mehr zeıtgemäis. Als einz1ges katholıisches Jahr-
buch in Norddeutschland, das den Raum VO  w} Wılhelmshaven bıs
Hann.-Münden 1in seinen wissenschaftlıchen Beiträgen abdecken soll,
mulfsten WITr den uch ıdeologiegeschichtlic desavoulerten Begnff
der Heimatkunde aufgeben. War der Vereın für die Belange eSs-
heims und dessen CENSCICI Umgebung gegründet worden da Wal der
Begriff Heimatkunde angebracht oll jetzt diıe Gesamtdiözese
berücksichtigt werden, die immerhınzdie Größe Belgiens aufweiıst.
Gemeinsame Heimatkunde für Wılhelmshaven und Hann.-Münden
ist nıcht möglıch.
Es wurde eshalb beschlossen, den „Vereın fürHeimatkunde 1im Bıstum
Hıldesheim e V.“ umzubenennen in „Vereın für Geschichte und Kunst
1im Bıstum HıldesheimN Erstmals wırd das Jahrbuch 6/1988 VO
Verein nte:dem Namen herausgegeben. Seıit dem Oktober
1987 ist dıe Anderung e1ım Amtsgericht Hıldesheim eingetragen und
damıt rechtswirksam. Der Tıtel des Jahrbuches „Die 1Özese eSs-
heim in Vergangenheıt und Gegenwart” bleibt erhalten.

Weıterhin wurde beschlossen,N der gestiegenen Kosten den Jah-
resbeitrag für Eınzelmitglıeder VO  a} ZU. auf 2 9 den VO:  -

korporatıven Mitgliedern VO  - DZ auf 30, anzuheben.

Hıldesheim, 1ImM November 1987
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